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RSV Würges ist der lachende Dritte
Fußball-Kreisoberliga Limburg-Weilburg: SG Merenberg und TuS Obertiefenbach trennen sich im Spitzenspiel mit einem 1:1-Unentschieden
Der RSV Würges hat durch einen
1:0-Sieg gegen den TuS Dehrn die
Tabellenführung in der Fußball-
Kreisoberliga Limburg-Weilburg
zurückerobert, weil sich die
SG Merenberg und Obertiefen-
bach 1:1 trennten.

Limburg. Auch der SV Elz ist nach
einem 2:1-Sieg beim FCA Nieder-
brechen zurück in der Erfolgsspur
und verbesserte sich auf Platz vier
der Fußball-Kreisoberliga Limburg-
Weilburg. Im Tabellenkeller holte
die FSG Dauborn/Neesbach beim
FC Waldbrunn drei überlebenwich-
tige Punkte (3:2). Für den TuS Wal-
dernbach reichte es gegen den
TuS Frickhofen nur zu einer Punk-
teteilung (3:3), und auch der VfL
Eschhofen verlor sein Heimspiel
gegen den SV Mengerskirchen mit
1:3. Die eigentlich für Samstag-
abend angesetzte Partie zwischen
der SG Selters und dem SC Off-
heim fiel dem dichten Nebel am
Oberselterser „Winterholz“ zum
Opfer. Das Spiel SG Weinbachtal –
SG Niedershausen/Obershausen
wurde wegen Unbespielbarkeit des
Platzes ebenfalls abgesagt. jah

SG Merenberg – TuS Obertiefen-
bach 1:1 (0:1). Nach etwa fünfmi-
nütigem Abtasten erspielte sich
Merenberg eine leichte Feldüberle-
genheit und hatte die große Mög-
lichkeit in Führung zu gehen: Ein
Obertiefenbacher Abwehrspieler
rutsche aus und Tim Eigenbrodt
steuerte alleine Richtung Gästetor
zu, schob den Ball jedoch am Tor
vorbei (11.). In der 20. Minute die
erste Gäste-Chance: Ein Freistoß
von der Mittelinie nahm Florian
Leber mit dem Kopf an und sorgte
aus der Drehung für das 0:1. Nach
der Pause erhöhte Merenberg den
Druck und die Partie fand fast aus-
schließlich in der Gästehälfte statt,
doch das Tor schien zunächst wie
vernagelt. 15 Minuten vor dem En-
de musste dann ein Foulelfmeter
für den längst überfälligen Aus-
gleich herhalten, den Florian Gross
sicher verwandelte. Die Gäste kön-
nen sich bei Torhüter Huttarsch
und der Abschlussschwäche der
Merenberger bedanken, dass es
beim 1:1-Unentschieden blieb.
Merenberg: Müller, Komorek, Schäfer,
Baum, Gross, Meuser, Y. Dannewitz,
Schmechel, M. Dannewitz, Eigenbrodt,
Buchmann – Obertiefenbach: Huttarsch,
Leber, Tovornik, Gonzales, D. Alves, F. Al-
ves, Chaparro, Rudolf, Meinhold, Har-
mouch, Celik (A. Alban, P. Alban, Serafim)
– SR: Schmidt (Mittenaar) – Tore: 0:1 Flo-
rian Leber (20.), 1:1 Florian Gross (76.,
Foulelfmeter) – Zuschauer: 100.

TuS Waldernbach – TuS Frickho-

fen 3:3 (2:1). Nach einer kurzen
Phase des Abtastens hatte Gäste-
spieler Riku Maeda die erste aus-
sichtsreiche Chance des Spiels
(11.). In der 18. Minute nutzte der
TuS seine erste gute Gelegenheit
zur Führung: Alen Skrijelj wurde
steil geschickt, schoss schräg aufs
lange Eck und Willi Scharf setzte
den von Maximilian Munster pa-
rierten Ball in die Maschen. Nach
36 Minuten glich Frickhofen per
Foulelfmeter aus. Doppelt bitter für
Waldernbach: Dem mehr als zwei-
felhaften Elfmeter ging ein klares
Frickhöfer Foulspiel im Mittelfeld
voraus, das Schiedsrichter Kevin Sü-
rer nicht ahndete. Noch vor der
Pause besorgte Niklas Zinndorf bei
seinem Startelf-Comeback nach ei-
ner gut verarbeiteten Flanke die er-
neute Führung. Nach dem Wechsel
legte Willi Scharf mit einem erneu-
ten Abstauber das 3:1 nach, doch
Frickhofen verkürzte prompt.
Nachdem Tatsuya Hayashi in der
76. Minute mit einem Lattenschuss
noch den Ausgleich verpasste, sorg-
te Justin Kempf in der 94. Minute
doch noch für das 3:3.
Waldernbach: Jusmann, Pranjic, Wag-
ner, Drescher, Pozimski, Skrijelj, Berger,
Reitz, Zinndorf, Scharf, Hannappel (Kau-

brügge, Kunz, Masan) – Frickhofen:
Munster, Veysel Altuntas, Vedat Altuntas,
Schmidt, Wecker, Balija, Tahiri, Tuzlak,

Maeda, Sato, Hayashi (Rätz, Kempf) – SR:

Sürer (Wöllstadt) – Tore: 1:0 Willi Scharf
(18.), 1:1 Ilir Tahiri (36., Foulelfmeter), 2:1
Niklas Zinndorf (45.), 3:1 Willi Scharf (50.),
3:2 Tatsuya Hayashi (55.), 3:3 Justin
Kempf (90.+4) – Zuschauer: 70.

FCA Niederbrechen – SV Elz 1:2
(0:2).Die Partie hätte nicht schlech-
ter für die Hausherren beginnen
können. Bereits nach vier Minuten
führten die Gäste mit 2:0. Florian
Mohri und Dennis Dietrich sorgten
für die frühe Führung der Elzer.
Nach etwas mehr als einer halben
Stunde hatten dann die Aleman-
nen ihre erste gute Möglichkeit: Im
Anschluss an eine Ecke kamen Ben-
jamin Born und Konstantin Meh-
nert aus kurzer Distanz zum Ab-
schluss, doch Gästekeeper Kim
Schmitt hielt zweimal bärenstark.
Im direkten Gegenzug hatten die
Gäste wiederum die Gelegenheit,
auf 3:0 zu erhöhen, doch Lennart
Niggemann lenkte den Schuss ans
Lattenkreuz. Spielerisch waren die
Alemannen nach der Pause wesent-
lich besser und auch die Zwei-
kämpfe wurden nun intensiver ge-
führt. Dieser Mut wurde nach gut
zehn Minuten belohnt: Ein Dis-

tanzschuss von Sebastian Flügel
wurde abgefälscht und landete bei
Benjamin Born, welcher den Ball
aus der Drehung unhaltbar ins Eck
schoss. Anschließend entwickelte
sich ein umkämpfte Partie, die aber
erst in der Schlussphase wieder
richtig Fahrt aufnahm. Zehn Minu-
te vor Abpfiff kamen die Gäste
nochmal gefährlich zum Abschluss,
doch Stephan Huber gelang es in
letzter Sekunde den Ball von der Li-
nie zu grätschen und so die Vorent-
scheidung zu verhindern. Im direk-
ten Gegenzug kam Jeremias Schnei-
der aus spitzem Winkel zum
Schuss, doch den Elzern gelang es,
den Ball von der Linie zu beför-
dern. In den letzten Minuten war-
fen die Alemannen nochmal alles
nach vorne, doch der Lohn blieb
aus.
Niederbrechen: Niggemann, Schupp,
Huber, Mehnert, Je. Schneider, Born, S.
Königstein, Flügel, Feiler, Stillger, M. Kö-
nigstein (Zenz, Kuch) – Elz: Schmitt, Pe-
ters, Reichwein, Müller, Häckel, Balmert,
Dragusha, Schlag, Mohri, Dietrich, Born
(Burggraf, Eisinger) – SR: Hartmann – To-
re: 0:1 Florian Mohri (3.), 0:2 Dennis Die-
trich (4.), 1:2 Benjamin Born (56.) – Zu-
schauer: 80.

FC Waldbrunn 2 – FSG Dauborn/
Neesbach 2:3 (1:1). Die Heimelf

begann das Spiel konzentriert und
ging in der 6. Spielminute nach ei-
nem Freistoß im dritten Nach-
schuss durch Christopher Stähler
mit 1:0 in Führung. Danach über-
nahm die FSG Dauborn/Neesbach
immer mehr das Kommando und
erspielte sich einige gute Tormög-
lichkeiten, die allerdings noch von
Torhüter Joshua Zey vereitelt wur-
den. In der 30. Minute musste Mau-
rice Voss den Ball nur noch ins Tor
einschieben, als dieser ihm vom
Pfosten aus genau vor die Füße fiel.
In der zweiten Halbzeit bot sich
den Zuschauern das gleiche Bild:
Der Gast erspielte sich einige gute
Chancen und ging in der 60. Minu-
te durch Yuki Uneme erstmals in
Führung. Die Heimelf versuchte
besser ins Spiel zu kommen und
bekam in eine Viertelstunde vor
dem Ende einen Handelfmeter zu-
gesprochen, den Martin Krekel si-
cher zum Ausgleich verwandelte.
Aber schon in der 80. Minute
konnte Andreas Trinker unbe-
drängt flanken und in der Mitte
schob Nico Schneider völlig frei
zum 2:3 für die FSG ein. In der
Schlussminute hatte die Heimelf
noch die Möglichkeit erneut auszu-
gleichen doch FSG-Schlussmann
Endler hielt den Sieg fest. Durch
die neuerliche Niederlage ist der
FC Waldbrunn 2 im Abstiegskampf
angekommen.
Waldbrunn 2: J. Zey, Krekel, Konstantini-
dis, Gross, Dickopf, Linn, Christian Stäh-
ler, Christopher Stähler, Mühl, Kamerher,
Krahl (T. Zey, Kugler, Schick) – Dauborn/
Neesbach: Endler, Harada, G. Coester,
Schneider, Grossmann, Trinker, M.Voss,
M. Coester, Uneme, Sertkaya, D.Voss
(Klein, Grimaldini, Göpfer, Okuna) – SR:
Abnos (Wiesbaden) – Tore: 1:0 Christo-
pher Stähler (6.), 1:1 Maurice Voss (30.),
1:2 Yuki Uneme (60.), 2:2 Martin Krekel
(75., Handelfmeter), 2:3 Nico Schneider
(80.) – Zuschauer: 50.

RSV Würges – TuS Dehrn 1:0
(1:0). Beide Mannschaften hatten es

auf dem leicht gefrorenen Kunstra-
senplatz nicht einfach. Der RSV
übernahm die Kontrolle über das
Spiel und hätte früh in Führung ge-
hen können, doch Ali-Reza Kaze-
rooni scheiterte mit einem an Nico
Reitz verursachten Foulelfmeter an
Torwart Robin Beck (8.). In der 32.
Minute legte derselbe Spieler den
Ball an die Strafraumgrenze zu Da-
niel Pickhardt, der den Ball direkt
und humorlos in den Winkel zur
Würgeser Führung schoss (32.). Lu-
kas Hohly hätte im Anschluss an ei-
nen Eckball erhöhen können, er
scheiterte jedoch aus 15 Metern am
glänzend parierenden Robin Beck
(44.). Die Gäste fanden ohne ihr
Sturmduo Burggraf und Schmidt
vorne fast gar nicht statt, hätten
beim anschließenden Konter aller-
dings den Ausgleich erzielen müs-
sen, doch Jannik Bausch scheiterte
gleich zweimal alleine vor Jens
Rock (45.). Durch das viele Ballge-
schiebe wurden die Gastgeber im
zweiten Durchgang ein wenig
schläfrig, so dass der TuS Mitte der
zweiten Halbzeit das Spiel im Mit-
telfeld ausgeglichen zu gestalten
wusste, ohne aber auch nur in die
Nähe des Tores zu kommen. Die
größte Möglichkeit vergab in der
90. Minute Alen Nukovic, der nach
einem langen Ball aus gut 20 Me-
tern an Torwart Robin Beck vorbei-
schob, aber eben auch zu schwach,
so dass der Ball noch vor der Torli-
nie geklärt werden konnte. Schieds-
richter Leon Herber aus Idstein
hatte für sein junges Alter eine be-
merkenswerte Ruhe und war ein si-
cherer Leiter der Partie, auch wenn
die Rote Karte in der Nachspielzeit
gegen Tim Böhmer wegen angebli-
cher Gegenspielerbeleidigung nicht
hätte sein müssen.
Würges: Rock, Pickhardt, Meuth, Mali-
cha, Kazerooni, Szekely, Glasner, Reitz,
Nukovic, Fries, Diehl (Hohly, Böhmer, Bü-

cher) – Dehrn: Beck, Peise, M. Leukel,
Streb, T. Leukel, Eichmann, J. Pötz, Wey-
er, Bausch, Draheim, Maurer (P. Pötz) –
SR: Herber (Idstein) – Tor: 1:0 Daniel
Pickhardt (32.) – Rot: Tim Böhmer (W./
90./Beleidigung) – Zuschauer: 55.

VfL Eschhofen – SV Mengerskir-
chen 1:3 (1:2). Der SVM ging früh
durch Ricardo Silva Pinto in Füh-
rung: Moritz Meister hatte wunder-
bar durchgesteckt, so dass VfL-Kee-
per Christian Schmitt keine Chan-
ce hatte. Zuvor hatten die Eschhö-
fer mehrere gute Möglichkeiten
vergeben. Nach einer halben Stun-
de erhöhte Moritz Meister nach
schöner Einzelleistung auf 0:2 – die
Eschhöfer Abwehr hatte nicht gut
ausgesehen. In der 38. Minute er-
zielte Matthias Möller den bis da-
hin mehr als verdienten Anschluss-
treffer. Ein Angriff nach dem ande-
ren rollte fortan auf das Gäste-Tor,
doch zu harmlos wurde in der Spit-
ze abgeschlossen. In der zweiten
Hälfte wurde die Partie zum „Ne-
belspiel“. Trotzdem bekamen die
wenigen Zuschauer noch einen
Treffer von Ricardo Silva Pinto mit,
der die VfL-Abwehr düpiert und
zum entscheidenden Treffer einge-
schossen hatte. Der VfL gab nicht
auf. Doch, was auf das Tor der Gäs-
te kam, wurde zur sicheren Beute
des guten Gäste-Keepers Cem Erto-
grul.
Eschhofen: Schmitt, B. Zell , Jung-König,
Muth, Stiller, Möller, Weber, Barfuss,
Jung, Krmek, A. Zell (Heibel, Meyer) –
Mengerskirchen: Ertogrul, Zenbil,
Schätzle, Meyer, Rudolf, Pinto, Fröhlich,
Claudio Dos Santos Silva, Meister, Mauri-
zio Dos Santos Silva, Hölzer (Schermuly,
Klein, Malzon) – Tore: 0:1 Ricardo Silva
Pinto (11.), 0:2 Moritz Meister (25.), 1:2
Matthias Möller (38.), 1:3 Ricardo Silva
Pinto (70.) – SR: Agcadag (Kelsterbach) –
Zuschauer: 60.

Kreisoberliga LW
RSV Würges - TuS Dehrn 1:0
VfL Eschhofen - SV Mengerskirchen 1:3
SG Selters - SC Offheim Ausgefallen
FC Waldbrunn II - Dauborn/Neesbach 2:3
SG Weinbachtal - Niedersh./Obersh. Abgesagt
SG Merenberg - TUS Obertiefenbach 1:1
FCA Niederbrechen - SV Elz 1:2
TuS Waldernbach - TuS Frickhofen 3:3

1. RSV Würges 19 13 3 3 62:22 42
2. SG Merenberg 19 12 5 2 47:22 41
3. TUS Obertiefenbach 19 13 2 4 45:33 41
4. SV Elz 19 11 2 6 45:34 35
5. SV Mengerskirchen 19 9 6 4 40:25 33
6. Niedersh./Obersh. 18 11 0 7 54:43 33
7. TuS Dietkirchen II 18 9 4 5 41:31 31
8. FCA Niederbrechen 19 8 2 9 39:42 26
9. TuS Frickhofen 19 7 3 9 43:49 24

10. TuS Dehrn 19 7 2 10 28:38 23
11. SG Weinbachtal 18 6 3 9 34:41 21
12. FC Waldbrunn II 19 4 8 7 24:27 20
13. SC Offheim 18 5 4 9 28:33 19
14. VfL Eschhofen 19 6 1 12 36:51 19
15. Heringen/Mensfel. 18 5 3 10 22:57 18
16. SG Selters 18 4 5 9 38:40 17
17. Dauborn/Neesbach 19 4 3 12 30:43 15
18. TuS Waldernbach 19 3 6 10 30:55 15

Die nächsten Spiele: TUS Obertiefenbach - SG
Selters, TuS Dietkirchen II - FC Waldbrunn II, SV
Elz - Heringen/Mensfel., TuS Frickhofen - SG
Weinbachtal, TuS Waldernbach - VfL Eschhofen,
TuS Dehrn - FCA Niederbrechen, SC Offheim -
RSV Würges, Niedersh./Obersh. - SG Merenberg,
Dauborn/Neesbach - SV Mengerskirchen

Obertiefenbachs Balkan Celik im Sprung-Duell mit Yannik Dannewitz (SG Merenberg). Fotos: Häring

Merenbergs Linksaußen Tim Eigenbrodt (links) hat nach diesem Zwei-

kampf mit Hussen Harmouch (Obertiefenbach) die Führung auf dem Fuß.

Erbachs Schlussmann Rumpf: Torschütze in Schlussminute
Limburg. Von den drei führenden
Mannschaften der Fußball-Kreisli-
gaA hat Spitzenreiter TSG Ober-
brechen überraschend zwei Punkte
in Erbach (2:2) liegen gelassen. Die
SG Oberlahn schlug WGB Weil-
burg 8:0, die TuS Lindenholzhau-
sen besiegte Linter mit 1:0. bb

FUSSBALL-KREISLIGA A

TuS Linter – TuS Lindenholzhau-
sen 0:1 (0:0).Die erste nennenswer-
te Torchance hatte Dominik Stahl.
Nach einem Querpass scheiterte er
aus spitzem Winkel an Torwart Se-
bastian Schmitt (9.). Auf der Gäste-
seite hatte Kapitän Robin Jung eine
gute Chance. Nach Flanke von
Ibrahim Celik stand er plötzlich al-
leine vor Torwart Kevin Jung, doch
er verpasste den Ball knapp (14.).
Nur drei Minuten später ergatterte
sich Pierre Roth einen Fehlpass und
sein Schuss stellte Sebastian
Schmitt vor keine großen Proble-
me. In der 19. Minute eine gute
Chance für die Gäste: Tim-Maurice
Sawalls Kopfballabwehr landete
vor den Füßen von Ajmal Koochi,
doch dessen Volleyschuss verfehlte
das Gehäuse nur knapp. In der 30.
Minute hatte Linters Toptorjäger
Maximilian Biegern per Kopfball
eine gute Chance, doch Schmitt pa-
rierte hervorragend. Als sich alle
Beteiligten schon mit einer Punkte-
teilung abgefunden hatten, gelang
den Gästen doch noch der glückli-
che Siegtreffer. Der eingewechselte
Gezici Süleyman stand nach einem
Lattentreffer von Jung goldrichtig
und staubte zum Sieg ab (90.+1).
Linter: Jung, Schlagheck, Ourdouillie,
Tim-Maurice Sawall, Stephan Unruh,
Marc-André Sawall, Stahl, Kuhn, Bieger,
Alexander Unruh, Roth (Dawod, Abrha,
Karaagac, Rein) – Lindenholzhausen:
Sebastian Schmitt, Simonis, Kaya, Lang,
Schmitt, Yorulmaz, Jung, Becker, Kaysal,
Celik, Koochi Becker, Gezici, Hasselbä-
cher, Gabb, Koochi, Lohman) – Tor: 0:1
Gezici (90.+1).

SG Weilmünster/Laubuseschbach

– RSV Weyer 2 0:0. Torchancen gab
es nur durch Fehler der Verteidi-
gungen. In der ersten Halbzeit kam
es dazu zweimal. Einmal in der 18.
Minute, als Mulugeta einen unnöti-
gen Rückpass des Heimteams erlief,
den Ball aber am Tor vorbei schoss.
Eine Doublette dieser Aktion folgte
in der 44. Minute, als Heuser den
Ball am Gästetor vorbei schob. In
der zweiten Hälfte waren zwischen
der 68. und 71. Minute nochmals
mehrere Toraktionen zu sehen, in
denen zum einzigen Male auch die
Torhüter ihr Können beweisen
mussten. Erst prüfte Wecker Heim-
keeper Müller aus 18 Metern mit
einem Freistoß. Direkt im Gegen-
zug scheiterte Lehmann, nach schö-
nen Querpass von Nickel, an Gäste-
keeper Hetterich und danach noch-
mal im Nachschuss. Wieder im di-
rekten Gegenzug kam Mahmud
mit dem Kopf an einen Flanken-
ball, der Ball klatschte aber auf die
Latte.
Weilmünster/Laubuseschbach: Müller,
Zuth, Kramp, Kirsch, Hartmann, Lehwal-
der, Knauer, Osburg, Lehmann, Nickel,
Heuser (Muhyadin, Lehnhardt, Chambers)
– Weyer: Hetterich, Winkler, Sillah, Akca-
kaya, Müller, Schmitt, Dos Santos, We-
cker, Mahmud, Mulugeta, Weber (Bar-
thelmes) – SR: Engelhart (Beselich).

SV Erbach – TSG Oberbrechen
2:2 (0:0). Der SVE war von Anfang
an die spielbestimmende Mann-
schaft und kam mit dem Platz bes-
ser zurecht. Der Tabellenführer aus
Oberbrechen hatte durch einen
Fernschuss die dickste Chance, Kee-
per Rumpf war allerdings souverän
auf dem Posten. Die erste Halbzeit
war sonst eher durch Mittelfeldge-
plänkel bestimmt. In Hälfte zwei
flog eine Vollbracht-Ecke durch
den Strafraum und wurde von
Meurer satt aus 20 Metern zum 1:0
verwertet. Danach war der SVE
durch Konter gefährlich und hatte
über den eingewechselten Schroll
viele Chancen. Nach einem festen
Schuss konnte Keeper Rumpf den

Ball nur abklatschen lassen und Mi-
chel verwertete ungehindert aus
kurzer Distanz zum Ausgleich. Kur-
ze Zeit später (93.) pfiff der sonst
unsichere Schiedsrichter Giebeler
einen berechtigten Handelfmeter
für die TSG – Leimpek verwandelte
zum 2:1 sicher. Danach warf der
SVE bei einem Freistoß alles nach
vorne und der aufgerückte Torhüter
Rumpf erzielte im Nachschuss den
verdienten Ausgleich (95.).
Erbach: Rumpf, Dedic, Weber, Meurer,
M. Rücker, D. Erwe, Nendersheuser,
Rummel, Vollbracht K. Erwe, Andres
(Schroll, Litzinger, C. Rücker) – Oberbre-
chen: Münkel, Rudloff, Eufinger, Bucak,
Schönbach, Michael, Schmitt, Al Moham-
med, Leimpek, L. Schuhmacher, Kremer
(Lanzel, Reifenberg, Jung, Weyl) – SR:
Giebeler (Hadamar) – Tore: 1:0 T. Meurer,
1:1 C. Michel, 1:2 S. Leimpek (Foulelfme-
ter), 2:2 A. Rumpf.

SG Winkels/Probbach/Dillhausen
– SC Dombach 5:3 (1:3). Durch
einfache Fehler im Aufbauspiel der
SG, kam der SC Dombach ins Spiel
und schlug gleich doppelt zu.. Bis
zur Pause enttäuschten die Kombi-
nierten auf der ganzen Linie und
fingen durch ein Missverständnis
von Sahm und Brejnik das dritte
Tor des Tages (37.). Kurz vor der
Pause erspielte sich WPD aber
noch eine Chance, die Sascha Reitz

prompt verwandelte (43.). Nach der
Halbzeit kam die Heimmannschaft
viel wacher und effektiver ins Spiel
und dominierte die gesamte 2.
Halbzeit. Dies zeigte sich in Minute
50 und 56, als die SG ausglich. In-
folgedessen fielen dann noch die
verdienten Tore vier und fünf (75.,
85.).
Winkels/Probbach/Dilhausen: Brejnik,
Kopf, Sahm, Dorth, Bendel, Eckert, Unte-
rieser, Schlicht, Fritz, Schermuly, Reitz
(Mann, Knaak, Michler, Taeger, Scholz) –
Dombach: Dörfl, Munsch, Maier, Uhrig,
Zengeler, Simon, Lindt, Ben Hadji,
Tausch, L. Dörfl, Cechol (Kundermann,
Rill, Urban, Termoellen) –SR: Grandt
(Solms) – Tore: 0:1 Jens Munsch (18.), 0:2
Yannik Lindt (19.), 0:3 Oliver Tausch (37.),
1:3 Sascha Reitz (43.), 2:3 Tim Unterieser
(50.), 3:3 Marius Knaak (56.), 4:3 Sascha
Reitz (75.), 5:3 Sascha Reitz (85.).

VfR 07 Limburg – TuS Eisenbach
0:0. In einem schwachen A-Liga-
Spiel nahmen die Eisenbacher
glücklich einen Punkt aus der
Domstadt mit nach Hause, da es
die Limburger nicht verstanden,
selbst die besten Chancen in Tore
umzumünzen.
Limburg: Jung, Lennart Bühn, Lukas
Bühn, Lumoneka, Heimann, Yorulmaz,
Goliasch, Cengiz, Katik, Janke, Mieller
(Evirgen, Weis) – Eisenbach: Gattinger,
Schnabel, Hilt, Gautsch, Chaparro, Süss-
mann, G. Kaiser, Cappel, Cinar, Maibach,
Leus (Schmitt, Bös, Weil).

SG Wirbelau/Schupbach –
SG Nord 1:1 (0:1). Ein Schuss von
Patrick Pfeiffer flog nach zwei Mi-
nuten nur denkbar knapp über die
Torlatte. Mit zunehmender Spiel-
dauer wurde die Partie ruppiger.
Schiedsrichter Geiß hatte viel zu
tun, hatte die Begegnung aber je-
derzeit im Griff. Beide Mannschaf-
ten kämpften um jeden Zentimeter
Boden. Gleich nach dem Wechsel
scheiterte Ognjen Zoric mit einem
platzierten Weitschuss am gut pa-
rierenden Gästetorwart Gernandt.
Den anschließenden von Kaaan
Oezcelik getretenen Eckball sahen
viele Spieler und Zuschauer bereits
hinter der Torlinie. Mit dem ersten
vielversprechenden Angriff erziel-
ten die seit der 30.Minute in Unter-
zahl agierenden Gäste nach einer
gradlinigen Kombination den
1:0-Führungstreffer. Wenig später
erhielten Zoric und Jung nach ei-
nem Zweikampf im Mittelfeld die
Rote Karte. Nach 60 Minuten setzte
sich Patrick Pfeiffer über die linke
Seite durch, flankte nach innen
und Kaan Oezcelik hatte wenig
Mühe, den Ball zum 1:1 über die
Linie zu drücken.
Wirbelau/Schupbach: Brumm, Gnendi-
ger, Stoll, André Zöller, Yannick Zöller,
, Haustein, Marcel Pfeiffer, Patrick Pfeif-
fer, Hetzl, Zoric, Martin (Bördner, Hautzel,
Oezcelik) – Nord: Gernandt, Jung,
Schmidt, Alberg, Hannappel, Gencer,
Fröhlich, Cicero, Moise, Haake, Andres
(Eilers, Schlimm, Stähler) – SR: Geiß (Al-
tendiez) – Tore: 0:1 Cicero (30.), 1:1 Kaan
Oezcelik (60.) – Zuschauer: 45.

SG Oberlahn – WGB Weilburg
8:0 (3:0). Die SG war von Beginn
an die spielbestimmende Mann-
schaft und hätte bereits in der zwei-
ten Minute durch Christian Hardt
in Führung gehen müssen. Erst
scheiterte er am Gästekeeper und
im Nachschuss am Pfosten. In der
28. Minute war es soweit und Tobi
Keller erzielte per Kopf das hoch-
verdiente 1:0. Die SG erhöhte den
Druck und kam mit einem Doppel-
pack durch Robert Winkler zum

2:0 und per Flachschuss ins rechte
Toreck zum 3:0. In der 2. Halbzeit
verflachte das Spiel in den ersten
15 Minuten, ehe Robert Winkler
mit seinen Toren drei, vier und fünf
seine Torjägerqualitäten wiederum
unter Beweis stellte. Niklas Georg
erhöhte auf 7:0. Lucas Abel verwan-
delte anschließend einen Elfmeter
zum 8:0.
Oberlahn: Zimmermann, Dombach, Küh-
michel, Keller, Ketter, Henss, Cromm,
Georg, Kope, Winkler, Heimann (Kazdailis,
Hartmann, Abel, Geyer, Klapper) – SR:
Orschel (Elbtal) – Tore: 1:0 Keller (28.),
2:0 Winkler (33.), 3:0 Winkler (35.), 4:0
Winkler (62.), 5:0 Winkler (66.), 6:0 Wink-
ler (77.), 7:0 Georg (84.), 8:0 Abel (88.).

SG Hangenmeilingen/Nieder-
zeuzheim – VfR Niedertiefenbach
0:1 (0:0). Auf dem kleinen, schwer
bespielbaren Hartplatz in Nieder-
zeuzheim entwickelte sich von Be-
ginn an eine kämpferische Begeg-
nung mit leichten, spielerischen
Vorteilen für die Gäste. In der zwei-
ten Halbzeit das gleiche Bild, es
war ein offener Schlagabtausch,
wobei die Gastgeber wiederum die
besseren Möglichkeiten hatten.In
der 83. Minute gelang allerdings
Helmut Sarges nach einem Ab-
wehrfehler das goldene Tor. Danach
warfen die Gastgeber noch mal al-
les nach vorne, aber der Ausgleich
wollte nicht mehr gelingen.
Hangenmeilingen/Niederzeuzheim:
Ivanov, Jung, Horn, Masan, Scholz, Si-
mon, Eid, Stahl, Braun, Ludwig, Pinocy
(Korkmaz, Habel, Lekhnog) – Niedertie-
fenbach: Hill, Schlitt, Engels, Reichardt,
Orth, Keil, Holzhäuser, Yasin, Burggraf,
Heymann, Sarges (Kauss, Seip, Schenk) –
SR: Eisenkrämer (Driedorf) – Tor: 0:1 Hel-
mut Sarges (83.).

SG Ahlbach/Oberweyer – SG Vill-
mar/Aumenau 7:2 (4:1). Die Mei-
lelf begann furios und ging in der
10. Minute durch Calamusa mit 1:0
in Führung. Manuel Kremer setzte
wenig später einen wuchtigen
Kopfstoß zum 2:0 ins Netz. Giusep-
pe Calamusa schob erneut kurz
dnach zum 3:0 ein. Weiter ging es
mit Minute 23 und Thomas Liguo-

ri knallte den Ball zum 4:0 in die
Maschen. Den nächsten Treffer
markierten die Gäste durch Joel Fa-
ber. Nach der Halbzeit startete die
SG Ahlbach/Oberweyer wieder
druckvoll und konnte so durch den
stark aufspielenden Ferhat Kesmen
zum 5:1 einschießen. Der nächste
Treffer ließ nicht lange auf sich war-
ten und der junge Abdullah Tekdas
baute die Führung auf 6:1 weiter
aus. Joel Faber erzielte den erneu-
ten Anschlusstreffer zum 6:2. Mit
dem Schlusspfiff war es Sache von
Julien Ludwig, der sogar noch das
7:2 erzielte.
Ahlbach/Oberweyer: Weimer, Sancak,
Pirzkall, Günzl, Pötz, Reitz, Liguori, Kre-
mer, Calamusa, Kesmen, Ludwig (Tekdas,
Yilmaz, Schäfer) – Villmar/Aumenau:
Wilbert, Blecker, Dietrich, Dragesser,
Schmidt, Bockler, Faber, Mühlbauer, Grö-
ger, Marks, Herr (Bockler, Ritter, Gröger)
– SR: Maurer (Bad Camberg) – Tore: 1:0
Giuseppe Calamusa (10.), 2:0 Manuel
Kremer (15.), 3:0 Giuseppe Calamusa
(19.), 4:0 Thomas Liguori (23.), 4:1 Joel
Faber (43.), 5:1 Ferhat Kesmen (48.), 6:1
Abdullah Tekdas (75.), 6:2 Joel Faber
(77.), 7:2 Julien Ludwig (90.).

Kreisliga A LW
Winkels/Prob/Dill. - SC Dombach 5:3
Ahlbach/Oberweyer - Villmar/Aumenau 7:2
Hangenm./Niederz. - VfR Niedertiefenbach 0:1
Wirbelau/Schupb. - SG Nord 1:1
TuS Linter - Lindenholzhausen 0:1
SV Erbach - TSG Oberbrechen 2:2
VfR 07 Limburg - TuS Eisenbach 0:0
Weilm/Laubuseschb. - RSV Weyer II 0:0

1. TSG Oberbrechen 19 15 3 1 72:25 48
2. Lindenholzhausen 19 14 4 1 34:10 46
3. SG Oberlahn 18 14 2 2 44:16 44
4. Ahlbach/Oberweyer 19 10 4 5 46:29 34
5. TuS Linter 19 10 3 6 39:29 33
6. RSV Weyer II 19 8 3 8 41:29 27
7. SV Erbach 19 8 3 8 31:34 27
8. Winkels/Prob/Dill. 19 8 2 9 44:52 26
9. Villmar/Aumenau 19 6 7 6 30:30 25

10. WGB Weilburg 18 7 4 7 35:51 25
11. VfR Niedertiefenbach 19 6 4 9 50:51 22
12. Wirbelau/Schupb. 19 5 5 9 30:40 20
13. TuS Eisenbach 19 6 2 11 26:42 20
14. SG Nord 19 5 3 11 25:32 18
15. VfR 07 Limburg 19 4 5 10 24:29 17
16. SC Dombach 19 4 4 11 35:54 16
17. Weilm/Laubuseschb. 19 3 7 9 13:32 16
18. Hangenm./Niederz. 19 3 3 13 22:56 12

Die nächsten Spiele: TSG Oberbrechen - TuS Ei-
senbach, SC Dombach - SG Oberlahn, RSV Wey-
er II - Winkels/Prob/Dill., Weilm/Laubuseschb. -
VfR 07 Limburg, SG Nord - TuS Linter, VfR Nieder-
tiefenbach - Wirbelau/Schupb., Villmar/Aumenau
- Hangenm./Niederz., WGB Weilburg - Ahlbach/
Oberweyer, Lindenholzhausen - SV Erbach

I N F O Borbonus nicht mehr Nord-Coach

Fußball-A-Ligist SG Nord und
Spielertrainer Steffen Borbonus
gehen ab sofort getrennte Wege.
„Aufgrund der prekären
Tabellensituation der
ersten Mannschaft
haben sich beide Seiten
auf eine einvernehm-
liche und sofortige
Trennung geeinigt“,
heißt es in einer ent-
sprechenden Presseer-
klärung der SG Nord.
Die Betreuung der

Mannschaft werde bis

auf weiteres der Trainer der 2.
Mannschaft, Jens Brühl, über-
nehmen. „Die SG Nord erhofft

sich, durch diese Maß-
nahme neue Impulse
für die Mannschaft zu
setzen, um den Abstieg
aus der A-Klasse zu ver-
hindern“, heißt es
weiter. Steffen Borbonus
hatte das Team vor
knapp vier Jahren in der
B-Liga übernommen
und direkt in die A-Liga
geführt.Steffen Borbonus.


